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Vorwort 

 

Dieser Band dokumentiert die Diskussionen im Rahmen des Theologi-

schen Forums Christentum – Islam zu Bezugsverhältnissen von Rechtspo-

pulismus und Religion. Erneut hat das Forum damit ein Thema kooperativ 

bearbeitet, das drängende Gegenwarts- und Zukunftsfragen betrifft, die in-

ner- wie außerhalb der Theologien und Religionsgemeinschaften in einem 

hoch polarisierten Diskurs verhandelt werden. Die Programmatik des Fo-

rums, »side by side« gemeinsame Herausforderungen anzugehen, hat sich 

dabei als besonders weiterführend erwiesen: Denn sowohl christliche wie 

islamische Religion sind nicht nur Gegenstand – im Falle vor allem »des« 

Islams hierzulande in der Regel als »Feindbild« – rechtspopulistischer Po-

larisierungen. Es gibt in rechtspopulistischen Diskursen nicht nur Verein-

nahmungen des Religiösen, sondern auch Verbindungen bis hin zu Allian-

zen, die religiöse Akteur:innen mit unterschiedlichen Formierungen des 

Rechtspopulismus eingehen – und zwar für beide Religionen. Dem stehen 

andererseits in beiden Religionen maßgebliche religiös-ethische Motive 

für eine offene Gesellschaft und ein Zusammenleben in Vielfalt gegenüber, 

die es erforderlich machen, dass Christentum wie Islam rechtspopulisti-

schen Vereinnahmungen und Allianzen entgegentreten – ein Leitimpuls, 

der Erfordernisse quer durch die verschiedenen Disziplinen beider Theo-

logien mit sich bringt. Es ist die Absicht der vorliegenden Beiträge, in oft-

mals erstmaliger Zusammenschau zu beleuchten, inwiefern wiederum 

beide Theologien davon profitieren können, wenn sie diese Erfordernisse 

interreligiös kooperativ angehen. 

 Aufgrund der Corona-Pandemie mussten wir die Jahrestagung vom  

4. bis 6. März 2022 kurzfristig auf ein Onlineformat umstellen. Daraus er-

gaben sich naturgemäß Einschränkungen in der Themenweite und Disku-

tierbarkeit, weshalb wir in einer zusätzlichen Veranstaltung, dem Herbst- 

kolloquium vom 18. bis 20. November 2022, das präsentisch stattfinden 

konnte, verschiedene Themenstränge weiterverfolgt haben. Insbesondere 

war uns, auch angesichts der Bedeutung der Thematik für gegenwärtige 

Gefährdungen des gesellschaftlichen Zusammenhalts, wichtig, Perspekti-

ven auf Praxis- und Bildungskontexte diskutieren zu können. 
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 Dieser Band führt Beiträge aus beiden Veranstaltungen zusammen. 

Die besondere Situation in der noch stark von der Pandemiesituation ge-

prägten Arbeit an der Publikation und verschiedene Abwägungen unter 

den Mitwirkenden haben es mit sich gebracht, dass wir nicht alle Beiträge 

vollständig in Textform dokumentieren können. Ergänzend finden sich 

aber Tagungsrückblicke und zahlreiche Videos auf der Webpräsenz des  

Forums (https://www.theologisches-forum.de/schlagwort/populismus/), 

wo auch auf beide Veranstaltungen einsehbar sind.  

 An beiden Tagungen 2022 haben insgesamt mehr als 180 Fachleute 

aus internationalem und deutschem Kontext, aus unterschiedlichen reli-

gionsbezogenen Disziplinen und dialogorientierten Arbeitsfeldern über 

diese Thematik diskutiert.  

 Der christlich-muslimischen Steuerungsgruppe, die die Tagung des 

Theologischen Forums 2022 verantwortete, gehörten neben den Heraus-

geber:innen dieses Bandes Prof. Dr. Mohammad Gharaibeh (Humboldt-

Universität zu Berlin), Prof. Dr. Anja Middelbeck-Varwick (Goethe-Uni-

versität Frankfurt/M.), JProf. Dr. Tobias Specker SJ (Hochschule St. Geor-

gen/Frankfurt), Dr. theol. habil. Jutta Sperber (Granello di Senape, Cata-

nia, Italien) sowie JProf. Dr. Muna Tatari (Universität Paderborn) an. 

 Allen, die zum Gelingen der Forumstagungen 2022 und der Publika-

tion beigetragen haben, danken wir herzlich: neben den Autor:innen des 

vorliegenden Bandes besonders der Tagungs- und Fachassistenz in der Fo-

rumskoordination an der Akademie, wo wir in dieser Zeit einige Verdich-

tungen, Vakanzen und Engpässe hatten, trotz derer vormals Catrin Dihm 

und Franziska Schmid, nunmehr Hanna Momand, Nicolas Conrads und 

Anna Petrova mit großem Einsatz die Fäden zusammengehalten haben. 

Für Layout und Lektorat sei erneut Barbara Honold gedankt sowie Dr. Ru-

dolf Zwank, Willibald Butz und dem Verlag Friedrich Pustet für die Zu-

sammenarbeit und die Geduld mit der erst spät möglich gewordenen 

Drucklegung. Tagungen und Publikation wurden dankenswerterweise er-

neut aufgrund der Förderung durch das Bundesministerium des Innern, für 

Bau und Heimat ermöglicht.  

 

Stuttgart, im Oktober 2023 

 

Erdoğan Karakaya   Christian Ströbele 

Armina Omerika    Eckhard Zemmrich 

 


